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Erkrankt ein Kind an Krebs, erkrankt die ganze Familie. 
Wir dürfen sie in dieser schwierigen Situation nicht alleine 
lassen! Sie braucht unsere volle Unterstützung, die wir mit 
unserem engagierten Team geben können. Dies können wir nur 
mit Ihrer Spende ermöglichen. 
Mit der Bitte uns zu unterstützen, danke ich Ihnen sehr herzlich!

Seit 1987 ist der Verein bemüht, die Situation krebskranker Kinder und
deren Familien zu verbessern. 

Das Leitmotiv lautet „Beim Leben helfen“. Dieser allumfassende Begriff 
„Leben“ eines Kindes beinhaltet unzählige Wünsche, Träume und 
Bedürfnisse. Die Erkrankung Krebs relativiert diese, doch bleiben sie 
weiterhin bestehen. 

Ein gesunder Mensch hat 1000 Wünsche, ein Kranker nur einen!

Neben der bestmöglichen medizinischen Versorgung finanziert die 
Salzburger Kinderkrebshilfe spezielle Programme und Projekte, die in 
dieser Phase für die Kinder unabdingbar sind:
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· Finanzielle Unterstützung
· Station Sonnenschein
· Regenbogenteam
· Individuelle Angebote und Survivors
· Labor und Forschung
· Sonneninsel



Wir übernehmen sämtliche durch die Behandlung entstehenden Kosten, 
damit zu der großen Sorge um ihr Kind nicht auch noch finanzielle kom-
men. Dazu zählen Selbstbehalte aus den Krankenhausaufenthalten, Re-
zeptgebühren, Selbstbehalte für Krankentransporte, Aufenthaltskosten 
in spitalsnahen Wohneinheiten, Fahrtkostenersatz, Kostenübernahmen 
für notwendige Anschaffungen, Unterstützung bei Pflegekosten etc.

Zudem ermöglichen Sie uns mit Ihrer Spende den Ausgleich des Verdienst-
entgangs – meist reduziert ein Elternteil seine Arbeitsverpflichtung oder 
beantragt für die Dauer der akuten Erkrankung Hospizkarenz. Leider ist 
es über die öffentliche Hand nicht möglich die Einbußen auszugleichen, 
sodass es diese Form der wichtigen elterlichen Betreuung und Nähe ohne 
unsere Ausgleichszahlungen oftmals nicht gäbe.

Der Umfang der Unterstützung ist natürlich eng mit dem individuellen 
Schicksal der Familie verknüpft. Durch unseren intensiven Kontakt zu den 
Betroffenen erwächst eine solide Vertrauensbasis. Dadurch erfahren wir 
sehr schnell und umfassend, wie wir sie am besten unterstützen können.

unbürokratisch und direkt
Finanzielle Unterstützung



Die Salzburger Kinderkrebshilfe hat im Jahr 1994 in Kooperation mit 
der Salzburger Landesregierung, der Salzburger Medienlandschaft und 
zahlreicher Unterstützerinnen und Unterstützern einen Meilenstein in 
der Betreuung krebskranker Kinder, Jugendlicher und deren Angehörigen 
geschaffen – die kinderonkologische Station mit dem Namen „Station 
Sonnenschein“! Dieses Großprojekt machte eine adäquate medizinische 
Versorgung erst möglich. Seither sind wir dank Ihrer Unterstützung stets 
bemüht, dieses hohe Niveau zu erhalten. In enger Kooperation mit der 
Station Sonnenschein und den betroffenen Familien werden laufend Ver-
besserungen in der Betreuung nach internationalen Kriterien umgesetzt.

Da wir die Familien ganzheitlich begleiten, sind natürlich auch die Ge-
schwister und Eltern in den unterschiedlichen Projekten stark eingebun-
den. Die beiden wichtigsten sind unsere Mal-, Kunst- und Kreativtherapie 
und die Musiktherapie und Bewegungspädagogik. Unsere speziell 
ausgebildeten Therapeutinnen und Therapeuten begleiten die Familien 
von Beginn an und helfen aufkommende Ängste und Sorgen frühzeitig 
zu erkennen. Auf diese Weise können wir sehr rasch, individuell und 
umfassend reagieren und so den betroffenen Familien in der 
Akutphase die notwendige Sicherheit bieten. Hier entsteht 
die Vertrauensbasis mit den einzelnen Familienmitgliedern, 
die uns während der gesamten Zeit der Behandlung und 
lange darüber hinaus erhalten bleibt.

Durch die ausgezeichnete Weiterentwicklung der Behandlungsmethoden 
auf der Station Sonnenschein können die von uns betreuten Familien seit 
dem Jahr 2001 frühzeitiger in ihr gewohntes Umfeld entlassen werden 
und dort weiter die notwendigen Therapien erhalten.

Dadurch ist es notwendig geworden, dass die kleinen Patient*innen, 
deren Geschwister und Eltern engmaschig und mobil betreut werden. 
Das führt zur mehrseitigen Entlastung – einerseits können die 
Familien früher in ihren Alltag zurückkehren und werden so weniger 
aus ihrem sozialen Umfeld herausgerissen, im Zuhause sind zudem die 
Behandlungsfortschritte und – erfolge besser und andererseits wird 
das Spital dadurch entlastet. Diese mobile Hauskrankenpflege erspart 
unzählige Spitalsaufenthalte und deren Folgewirkungen auf Familie, 
Freunde, Schule und Beruf. Eine wichtige Rolle spielt auch die Begleitung 
der Familien, deren Kinder die Erkrankung leider nicht überleben werden.

So eine umfassende mobile Betreuung kann nur in enger Kooperation mit 
der Station Sonnenschein und der angeschlossenen Ambulanz organisiert 
werden. Damit die Familien weiter die Sicherheit im Umgang mit der 
Erkrankung haben, muss ein nahtloser Übergang vom Spital über die 
Ambulanz nach Hause erfolgen.

von Beginn an umfassend betreut

mobile Nachsorge im Zuhause

Station Sonnenschein

Regenbogenteam



Wir stehen in engem Kontakt zu den psycho-sozialen Fachkräften der 
Station Sonnenschein und sind zusätzlich in ständigem Austausch mit 
den betroffenen Familien und der seit 2015 bestehenden Survivor- 
Gruppe in Salzburg. Die Survivors sind ehemals an Krebs erkrankte 
Kinder und Jugendliche, die sich nun als Erwachsene gegenseitig unter-
stützen und austauschen.

Durch diese intensive Zusammenarbeit können wir gezielt individuelle 
Angebote, welche den Patientinnen und Patienten bereits am Kranken-
bett und den Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen nach Ab-
schluss der Therapie Zuhause zugute kommen, zur Verfügung stellen.

Unsere Angebote reichen von Lernhilfen, um den schulische Wiederein- 
stieg besser zu bewältigen, über Beratungen im Umgang mit dem neuen  
Alltag und den daraus resultierenden Alltagsfragen, bis hin zur Finan-
zierung des Erwerbs von Zusatzqualifikationen, um den Weg in einen 
Ausbildungs- oder Arbeitsplatz besser bewältigen zu können. Zudem 
werden Seminare und Fortbildungen zum Thema Spätfolgen angeboten.

Ziel ist es immer, den Betreuten realistische und erreichbare Perspek-
tiven zu geben, und gemeinsam mit ihnen daran zu arbeiten. Oft sind 
erst Jahre nach einer Krebserkrankung dramatische Spätfolgen und 
deren Konsequenzen zu erkennen.

Bereits mit der Errichtung der Station Sonnenschein im Jahr 1994 grün-
deten wir ein eigenständiges Forschungslabor und den Forschungsverein 
Salzburger Kinderkrebshilfe-Forschung. Neben der Routinediagnostik, 
welche rasche Befunde für den schnellstmöglichen Start der richtigen  
Behandlung garantieren, werden auch immer mehr international ver- 
netzte Forschungsarbeiten begonnen, welche alle anwendungsnahe sind:

Veränderungen des mitochondrialen Energiestoffwechsels inver- 
schiedenen Tumorerkrankungen Ketogene Diät bei der Behandlung  
des Neuroblastoms Neuropeptide als Komponenten der körpereigen 
angeborenen Abwehr 

Durch die Änderung in der steuerlichen Behandlung von Spenden für 
Private und Firmen, übernahm die Salzburger Kinderkrebshilfe die vormals 
ausgegliederten Finanzierungen dieser Projekte.

Individuelle Angebote  
und Survivors

Labor und Forschung



Dank großartiger und vielfältiger Unterstützung ist es uns gelungen, 
im Jahr 2013 das österreichweit einzigartige Nachsorgezentrum 
Sonneninsel zu errichten. Hier steht die Familie im Fokus und zahlreiche 
Angebote können in diesem Rahmen in Anspruch genommen werden. 
Folgende finanzieren wir für die von uns betreuten Familien auf der 
Sonneninsel:

Familienerholung
Auf der Sonneninsel können sich Familien während oder nach einer 
medizinischen Behandlung eines Angehörigen gemeinsam erholen und 
auf die kommende Zeit einstellen und Kraft schöpfen. Die Familien 
haben die Möglichkeit, sich auszutauschen und gemeinsam den neuen 
Alltag zu erkunden. Kinder und Jugendliche können sich austoben 
und durch Spiel und Spaß sich selbst und ihre Familie als Gesamtheit 
erleben. Das Team der Sonneninsel begleitet dabei herzlich, kompetent 
und individuell. Das einzigartige Baukastensystem ermöglicht einen 
Aufenthalt, der zur Gänze auf die Bedürfnisse der Familie zugeschnitten 
ist. Das Angebot inkludiert Übernachtung und Vollpension mit 
biologischer, saisonaler und regionaler Kost.

Forscherzeit – Familienerholung mit Lernbegleitung
Um Familien mit schulpflichtigen Kindern den Aufenthalt während 
der Schulzeit zu ermöglichen, bietet die Sonneninsl ein speziell für 
dieses Bedürfnis entwickeltes Programm. An den Wochentagen findet 
vormittags ein regulärer Unterricht in einer gemischten Klasse statt, 
bei dem die Kinder und Jugendlichen von einer Lehrkraft unterrichtet 
und begleitet werden. Die Nachmittage stehen der gesamten Familie 
für das Freizeitprogramm zur Verfügung. Auch hier ermöglicht das 
einzigartige Baukastensystem einen Aufenthalt, der zur Gänze auf die 
Bedürfnisse der Familie zugeschnitten ist. 
Das Angebot inkludiert Übernachtung und Vollpension mit biologischer, 
saisonaler und regionaler Kost.

Begleitete Trauergruppen
Ein Familienmitglied nach einer langen Erkrankung zu verlieren, ist eine 
der schmerzhaftesten Erfahrungen, die Eltern und Geschwister erleben 
können. Meist tut es gut, Menschen zu treffen, die Ähnliches erlebt 
haben. Austausch und gegenseitige Unterstützung stärken im Umgang 
mit dieser Erfahrung. Auch individuelle Gespräche sind möglich. 
Das Nachsorgezentrum Sonneninsel bietet auch diesen Familien den 
nötigen Raum.

Nachsorgezentrum
Sonneninsel

Weitere Informationen zu den Angeboten unter: 
www.sonneninsel.at



Salzburger Kinderkrebshilfe 
Leonhard-von-Keutschachstrasse 4/2/Top7
5020 Salzburg 
Tel: 0662-431917 · Fax: 0662-421148
office@kinderkrebshilfe.com

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar.
Die Registrierungsnummer lautet: SO 1327
Bankverbindungen:
IBAN: AT56 2040 4000 0000 2444
IBAN: AT33 3500 0000 5912 5971

   /Salzburger.Kinderkrebshilfe
  /Salzburger_KKH
  /channel/Salzburger_KKH
  /salzburger_kinderkrebshilfe

Die Salzburger Kinderkrebshilfe ist ein gemeinnütziger 
und mildtätiger Verein der 1987 von betroffenen Eltern 
gegründet worden ist, um die Versorgung der kleinen 
PatientInnen zu verbessern.
Die Salzburger Kinderkrebshilfe erhält keine 
Subventionen und ist somit zur Gänze aus Spenden 
finanziert, welche steuerlich absetzbar sind!
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